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gener ad 441050f 50 MkN2Samstag ,u .er abends
perdieStudienreisedesBurgermeisters,ausMosbadentra¬

unstolographiert,dengestrigenabendverbrachtendie
MinorinNaturundhattendortbelegenheit,denrheinische
Karnovalestimmungkonnenzulernen,Siebezuchtennanten
dieStadthalle,nogegen4000Personenversammeltwaren
dasPublikumbereitetedenBurgermeisterundseinenReise¬
geführtenherzlicheOrationen.HeutewurdedieKonvientver¬
brennunginWiesbadeninaugenscheingenommen,beigeordneter
Regierungs-undBauratPetriundStadtbauinspektorderbegrüstendebesellschaftundgunstensiezu¬
nechstzuden6derraten,dieunteninbetriebstehen;
einerdavonistnachdenSystemdidergebautunderst
seit14TageninBetrieb.Eswurdendievorschlogenensystema
demonstriertunddieVorwortungderSchlafefürBetonundNego¬
befestigunggezeigt,vonhierausfuhrendieHerrenindie
Stadt ,wosievonOberbürgermeisterDr .von1beide¬
grüßtwurden.DieHerrenbesichtigtenzunächstdenMonumen¬
talenBahnhof,danndasLandeshausunddiefuturischeKirche.

letzten von 2angedauer¬
tigeAusergruppundfügtsichharmonischindieLandschaft
einFernerwurdenbesichtigtderLuxenburgplatz ,dieBonita¬
Lukirche,dasRathaus,einzelneSchulhaugrundderarchiten¬der

tonischhervorragendeKochbrunnen,vonErsterenwurdeeine
Kostprodegenommen,dasprachtvolleKurhaus,welcheszuletzt
besuchtwurde,nachteeinenübernältigendenEindruckaufdie
Herren,welchehauptsächlichdieHandelhalle,dengroßenund
einenKonzertsaal,denUnschel-undPapence-Saaleingehender
betrachteten,vordenKrustick,welchesdieSadtvortretung
gab,wurdendieMonorKorrendurchdenMagistrat,denStadt¬
verordnetenVorsteherunddenKurdirektorv .Ebner¬vonWiesbaden

begrüßt.IndenTrinkspruche,denderBürgermeisteraufdie
StadtNienausbrachte,gaberseinerFreudeüberdenBesuchder
WienerDelegationausdruckundgedachtedervielenBeziehungen
seinerStadtzuOesterreichundNienaufnationalen,politischen

KünstlerischenundLiterarischen,besondersaberaufmusikalischemDr .Reimer
gebiete,BürgermeisterdankteinseinerErnfoderungfürdengastlichen
Empfangenundbetonte,dassdieBesichtigungderVorbrennungsan¬staltihmundeinenbefährtenvortvolleAnregungenundBelehrung
verschaffthabe.DerBürgermeisterdankteinsbesonderedenHerrenPetr .und8er11tfürdieErklärungsundpriesschließen
dieherrlicheEntwicklungWiesbadenszueineminternationalen
Weltkurort.ErtrankaufdasKohlundGedeihenderStadt.
NacheinenherzlichenAbschiedfuhrendieHerrengegen1Uhrnach

Frankfurt.
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